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Was macht eigentlich… 
 

…Birgit Rünger? 
 
1) Persönliche Vorstellung 
 

• Name: Birgit Rünger 
• Alter: 27  
• Wohnort: Mannheim 
• SpoRAC-Mitglied seit: Oktober 2003 

 
2) Studium 

 
• Sep 2003 bis Juni 2008: Studium Sportmanagement am RheinAhrCampus 
• Praktika beim SC 07 Bad Neuenahr (Frauen-Bundesliga, Fußball) und Deutschen Fußball-Bund e.V. 

(Frauenfußballabteilung) 
• Diplomarbeit zum Thema Optimierungsansätze des Lizenzierungsverfahrens in den Frauen-

Bundesligen im DFB e.V. 
 

3) „Aktuelles aus dem Job“ 
 

• Beruf: Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich Sportmanagement an der SRH Hochschule 
Heidelberg (seit August 2008) 

• Job gefunden durch: Stellenausschreibung im Internet 
• Aufgaben im Job: 

• Lehrveranstaltungen im Wahlfach „Sportmanagement“ im Bachelor BWL und im Modul 
„Organisation im Sport“ im Masterstudiengang Sportmanagement sowie einzelne Workshop 

• Betreuung der Studierenden (Praktika, Studien- sowie Abschlussarbeiten) 
• Planung, Organisation und Durchführung von Fachexkursionen im In- und Ausland, 

Marketingmaßnahmen (Arbeitsbereich), Forschungsprojekten mit Praxispartnern und 
wissenschaftlichen sowie praxisorientierten Tagungen 

• Strategische sowie operative Weiterentwicklung des Studienangebots im Bereich 
Sportmanagement 

• Weiterbildung: Doktorandin an der TU Chemnitz (Professur III Sportsoziologie/ Sportmanagement) – 
Untersuchung der Lizenzierungsverfahren Europäischer Profisportligen hinsichtlich der 
wirtschaftlichen Kriterien (seit April 2011) 
 

4) „Last, but not least“ 
 

Welches Studienerlebnis bleibt Dir in besonders guter Erinnerung? 
 

Studienerlebnisse in besonders guter Erinnerung: Sportveranstaltungen mit den „Erstis“,  
Sportmanagement Deutschland Cups 2005, 2006 und 2007 
 

Deine beruflichen Ziele, Wünsche oder Pläne? 
 

Berufliche Ziele, Wünsche oder Pläne: erfolgreicher Abschluss der Promotion; weiterhin neue &  
spannende Herausforderungen im Sportbusiness 
 

Mein persönlicher Tipp an alle künftigen Absolventen: 
 

„Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpf, hat schon verloren“ – Euch allen viel Glück, Erfolg,  
Kraft & Spaß bei euren Herausforderungen! 

 


